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• Schaft-〈s〉 (bspw. roſe, deſſer) wird beibehalten;  
• Superskribierte Buchstaben (, , , , , , , , , , , , ,  etc.) werden beibehalten; 
• Markierung unbekannter Superskripte wird beibehalten (bspw. zu͗); 
• Nasal-Striche (ā, ē, ī, ō, ū, ,  etc.) werden aufgelöst; 
• Kürzung von 〈er〉, 〈re〉, 〈ir〉, 〈ri〉, 〈r〉 (bspw. ma ͛te ͛, v ͛ratten) wird unabhängig von der 

graphischen Realisation aufgelöst; 
• Kürzung von 〈ur〉, 〈tur〉 und 〈er〉 (bspw. d ᷑ch, v᷑luſt) wird aufgelöst; 
• Kürzung von auslautend 〈-us〉, 〈-os〉 und 〈-is〉 (bspw. pÿlatꝰ, anſhelmꝰ) sowie anlautend 

〈con-〉, 〈com-〉, 〈cun-〉 und 〈cum-〉 (bspw. ꝯſolet᷑) wird aufgelöst; 
• Kürzung von auslautend 〈-rum〉 (bspw. tuaꝝ, judeoꝝ) wird aufgelöst; 
• Kürzung von auslautend 〈-et〉, 〈-ibus〉, 〈-em〉 und 〈-m〉 (bspw. ſchu̇ldigꝫ, erto ͤtꝫ) wird 

aufgelöst; 
• Allgemeine Abbrechungszeichen vor allem bei 〈q〉 (bspw. ꝙqͣm) und 〈p〉 (bspw. ꝑtranſiuit, 

ꝓphete) werden aufgelöst;  
• Kontrahierende Kürzungsszeichen werden unabhängig von der graphischen Realisation 

(bspw. ī, h ̄, , , , ꝍ, d , b , a , h ) aufgelöst; 
• Kürzung von 〈et〉 () und 〈et cetera〉 ( c ͛ ) wird aufgelöst; 
• Kürzungen von Nomina Sacra (ih ̄us, xp ̄c, xp ̄m, iheſu xp ̄i etc.) werden aufgelöst;  
• Trennung von im Überlieferungsträger zusammengeschriebenen Wörtern (bspw.	
  liebe 

frau, mit vaſtē); 
• Zusammenschreibung von im Überlieferungsträger getrennten Wörtern/ Wortteilen 

(bspw.	
  erſchain, dovon, überein); 
• Markierung von Zusammenschreibung am Zeilende: bei vorhandenem Trennzeichen 

durch =, bei fehlendem Trennzeichen durch (=). 


